
Die Vorarbeiten dazu sind eis. 
« 

rig issi Gange. 
Jeden Its-sit zu erstere-. 

Washington 241 August Das 
Staatsdepartemeni erwartet jeden ! 

Zagenblick die Meldung, daß Japan 
Korea anneltirt habe. Amerila hat 
vorläufig leine Vorbereitungen ge- 
troffen gegen die Annexion zu pro- i 

testisren obgleich es mehrere Verträge l 

Mit Korea abgeschlossen hat« die durch H 
die Uebernahme der Regierungsgewalt I 

in Korea durch Japan tangirt wer: 

den« worunter der wichtigste der Han- 
deldvertrag ist. Dieser Vertrag be-« 
stimmt, daß Korea aus arkerilanisrhe 
Artikel nicht mehr als einen Werthzoll i 
von 10 Prozent erheben dars, außer-( 
ans Luxuiartilei. die mit einem Zoll 
bis zu 80 Prozent vom Werthe belegt i 
werden dürfen. 

Seoul, Korea. 20. Aug. Obgleich 
noch leine offizielle Bestätigung der 
Raqricht zu erlangen war, daß die 
Schlußverhandlungen über die An- 
nexion Koreae durch Japan begonnen ( haben, deuten des verschiedene In 
zeichen daraus bin, daß die Annexion 
unmittelbar bevorsteht Die Zensur 
wird mit außergewöhnlicher Schärfe 
gehandhabt und Zeitungen aus Tolio, 
die über die Lage in Korea sprechen, 
werden hier consisziri. Das ganze 
Land steht unter strenger militäri- 
schet Bewarhung und an der Miste 
treuzen japanische Kriegsschisfr. Die 
Behörden Erhalten sich allen Ansta- 

en gegenüber außerordentlich schweig- 
anr. 

Tolio, 20. Aug. Die hiesigen Be- 
hörden beobachten gegenüber den Mel- 
dungen der Blätter, daß die Annexion 
Koreas unmittelbar bevorstehe, voll-s 
lommenei Stillschwei en. Die Nach- s 
ficht wird weder äiigt, noch de-« 
mentirt. j 

GrenelsttesSt Privat. 
l 

Glänzende Feier zur Seine-? 
rnng u die Schlecht. I 

seien-es als Theil-leisten 

Berlin. Y. Asg. Jn glänzenderl 
Weise ist von hiesigen Regirnenternl des Gardecorps das Andenken an die 
sur 18. August ver vierzig Jahrenl geschlagene Schlacht von Gravelotte 
St. Privat eseiert worden· Besen 
derz großartfg gestaltete sich die sest 
liebe Veranstaltung des Kniset Franz 
Sorde- Gretel-din- Regiments dessen 
Chef Kaiser Franz Joseph ist galt 
sie doch nicht nur der Erinnerung an 

die Miene-sc welche über das Schick- 
sal der französischen Rheinarrnee und 
der Festung Men entschieden und in 
denen das Gardecorps bei den wie 
herholten beldenrmitldiaen Sturman 
griffen furchtbare Verluste erlitten. 
sondern auch der Onldigunq dei- arei 
sen Herrschers aus dem Habsbuner 
Thron. Die Kaserne dec- Kaiser 
Franz-Reqiments war zu Ehren de; 
Doppelfestes -mit Guirlanden und 
Fahnen Drachtvoll geschmückt Dem 
Festapvell wohnten zahlreiche Beter-r- 
nen bei, denen in passender Rede die 
ruhmreictren Ereignisse des 18. August 
1870 in die Erinnerung zurück-gerufen 
wurden. Bekennen-Vereine der Gar-de 
hielten auch einen Feldgottegriensr an 

lästlich des Taan van lHravelvtte ab. 
Cholera in Italien. 

Seuche wütliet besonders heftig in der 
Stett Tretet 

Bari, Italien, ZU Aug Heute 
wurden hier fünf Fälle von Erkran- 
kung an der Cholera gemeldet Jn 
Treni starben heute drei Personen. 
hier in dieser Stadt tritt die Seuche 
in« einer ganz »besonder? schlimmen 
Form aus. Die meisten Personen 

Feerben schon nach wenigen Stun- 
n. 

Ab nach England. 
Der angebliche Gattinmürdek Erim-en 

und feine Begleitekin. 
QUcVec, Canuds ZU, :’11.!q.«T-I. Hum- 

Fey Hamen Er m en um Mut-( Güte 

Leneve, die bei-named tei ihrer An- 
Dunst aus- Entom biet ver haftet mur- 
ben, jener unter des-. Anklage seikse 
Gattin ermordet zu luden und diese» 
unter dem Verdachte an dem Morde 
beibeiligt gekoefu zi: fein, wurden 
heute Vomqu m verschiedenen st 
gen aus dem Gefängniß nach dem« 
westlichen Stadttheil gebracht Wahr--j 
scheinlich werden sie heute Nachmit-«« 
sag mit dem Dampfer »Megontis:«« 
die Reise nach Liverpool antreten. 

Ziele Gebäude zerstört. « 

sitt Mein-beut mithete m der Stadt 
Eises-steck im Erzseiitse 

Berti-DR August Eine großef 
eben-est wäthete in Eibenstock im 

ge, wie von-dort telegeaphisch 
W viel-. Ei sind dort zwöff 

ihm Bei 
Aste-wes haben 

VIII-ems- 
WHÆ 

z- .- 

—- 

Sind benumhtgt 
Nester-umkreise tu- der 

Bundesyauptstadt 
thke neuester Plau. 

Bis angeblich Chartee D. Dicke- 
der Ile Hilfsichnpmeistee der Ad- 
Irinistestion fette nahe steht. als- 
Snveenenreeandidat in New York 
is Vorschlag bringen« —- Damit 
sedenkr sich der Präsident der re- 

psbliksnischen Maschine im Staate 
New York wieder zu nähern — 

I Washington, wo nun bisher 
er annahm, Taft werde sein 

esse-er Nachfolger werde-, schwin- 
det diese Ansicht immer mehr. —- 

sifchcsekss feine Hand. 

Washington 20. Aug. Jn Admi- 
nisttationstreisen hat ein gestern ver- 

breitetes Gedicht demzufolge hilfs- 
Schaßmeister Chartes D. Hilles ais 
Candidat für das Amt des Gouver- 
neurs von New Yoet vorgeschoben 
werden .svll, nicht geringe Aufregung 
verursacht. Man durchschnitt die 

Absicht, die einem solchen Plan zu 
Grunde liegt. Es soll dadurch die 
Solidarität der Adminiitration mit 
der reguläeen New Yottee Maschine 
betont werden. Man hält biet in 

maßgebenden Kreisen einen direkten 
und offenen Bruch zwischen Taft und 
Rocsevelt fiir unmittelbar bevorste: 
send. Die Thatsache, das-, Conqreß 
Ubgeptdneter Nicholas Longworth 
sich in gewissem Sinne zum offiziet- 
ten Sprachrohr des Präsidenten her 

ggeben hat, um den Antaqonisrnns 
r Administration gegen »Oui« 

Joe" Cannon zu betonen, hat, hier 
wenigstens, nicht genügt, um den Ein- 
druck, den das erwähnte Gerücht her- 
vor gerufen hat, abzuschmächen Daß 
Cannon über Board geworfen wird. 
erscheint hier nicht für genügend. um 

die Yeguliirem vor Allem Noosevett, 
gunsug zu nimmer-« Este Arn- Yor- 
ler Regulären hätten zur Vernunft 
gebracht werden müssen. Da dieses 
nicht gelang und die WoodrussiSber- 
man Eombtnation siegreich gewesen 
ist, liebäugeli man in Beverly wieder 
mit der New Yorler Maschine und 
will in Hilles einen der Administw 
tipn sehr nahe stehenden und zugleich 
der Maschine annebmdaken Candida- 
ten für das Amt des Gouverneurg 
ir« Feld kstellein Jnteressant ist es 
ferner, in hiesigen leitenden Kreisen 
zu beobachten, daß seit kurzem die 
IsKcht Tast werde sein eigener Nach- 
folger werden« bedeutend ungünstiger 
geworden ist« und daß man fürchtet, 
bei einem Adminiitrationswechsel 
ob ein republilanischer Jeiiurgent 
oder ein Demokrat Taft folgt, 
würden sich große Personalveräns 
derungen vollziehen, die jetzt schon 
allerlei Unbehaqu und Mißmutlz 
verursachen Jn den 18 Monaten, 
welche seit dem Amtsantritt des 
»Roosevelt’icben Candidatep« von 

1908 verflossen sind langsam aber 
systematisch fast alle Roosevelt Leute 
aus ihren amtlichen Stellungen hin: 
ausdugsirt morden, zum theil mit Ge- 
räusch, wie Pinchot und seine Leute- 
zmn theil ganz in der Stille,. Aber 
man kann diejenigen, welch-. zufällig 
noch verblieben sind, leicht zählen. 
Leute« die als Rvosevelt - Anhänger 
aktiv gewesen, sind überhaupt gar 
nicht mehr da. Dasiir bat Hitcheoa 
umsichtig gesorgt. Und man ern-ar- 
tet nun ganz natürlicher Weise, daß 
nach 1912, falls Tast nicht wiederer- 
wiihlt werden sollte, ein entsprechen- 
des Auskehren erfolgen wird, gleich- 
viel, toer nach ihm kommen mag. 

Kleine Nebeneimmhmen 
Eine für Landbrieiitiigek günstige 

Verfügung erlassen-. 
Washington 20 .«zlug. Das Post- 

Guts-Departement gab heute in Ge- 
mäßheit eine-J in der letzten Santen- 
sitzung erlassenen Gesetzes seine Ge 
nehmigung zur Sei-raffqu einer Ar 
mee von Auss- öffeniZixLen Not-rein 
die sich aus Briefträgeru Ver Landm- 
stritie zusammensetzt Alle diese Posi: 
beanrten sind- von jedt ob vom Post- 
Departement beauftraq!, die Beter-;- 
scheine für Pensionsbetechtiaie Der 
Ver Staaten auszustellen wofür sie 
eine Vergütung von 25 Cents pro 
Schein erhalten 

Heut-phys- Niederlag- 
Mitgieier des Stute Gemalt-mi- 

te- sind gegen ihn. 
Soraioga,21i Y» 20. Aug Jn 

der gestern hier til-gehaltenen Sitzung 
des demokratischen Staats- -Centra1eo 
mite- wurde beschlossen die Staats- 
Conveutivn am 29. September in 
Rochefkek abzuhalten Die Annahme 
dieses Beschlusses bedeutet eine Rie- 
derlage file den Tammany- Häuptling 
Muer der See-tuge- ats Tom-en- 

den Verzug gab. Unter 
des Vliedern des Staats-Central- 
Durstes-»Wie sieh eine ists 
MAY WITH-IN , e e 
der Stillst-as Maule das Te 

: "- s« M Mk in e- 

Der KohleuTtI 
Seslntienellenstlsgeeser—; 

den gegen ihn erholte-. 

Nie-set den Knmpf tief. 
Use Este-emai- des Tenfti be- 

hindert is einer Wage. daß dieser 
nicht unt das Sheentnn III-eintrit- 
sesen übekteeten, sondern sieh as- 

eblich auch der EigenthumøbesI 
chidigung schuldig gemacht habend 
ill. —- Fünfundfeehzig rsnfends 
snnen schleu, dir der Wiesen« 

Issl CI. gehörten, sni mnfeetiöfek 
Geist in Brand gesegn. —- Exi- 
Ptisidexc Roosevrle wird sich way-I 
send der bevorstehenden Cum-( 
Isgne wahrscheinlich vollständig1 several halte-. 

Washington 19. Aug Trosdem 
die zwischensiaatliche Verlebrgcoennciss 
sivn auf Grund eines vor einiger seit 
eingeleiteten Verfahren-— gegen den 

habgierigen Antbracie Kohlentrult 
den Kohlenbnronen eine eenfte War 
nung zugehen ließ und die Bundes- 
eegieeung unter der Benutzung des ihe 
zur Verfügung gestellten Beweisrnas 
terials in der Bandes Supreme 
Cpnri einn Prozeß zur Auflösung 
des habgi igen Monvprw anhängig 
gemacht hat« hat der Zenit feine ver- 

wetfliche Praxis augenscheinlich nach 
wie vor fortgesetzt Jn einer von 

Willinm P. Voland von der Marion 
Coal Co» Seen-non Pa» anhängig 
gemachten Klage werde-! gegen fünf- 
zehn Eifenbabnen nnd die Temple 
Jton Co» welche den Anthrncithiiyg 
lentruft bilden. fenfaeionelle Anllngen 
erhoben. Die in der Klagelchrifl ge- 
nannten Bahnen sitt-i die Ladmvannal 
Long Island. Lntario Fc Wesen-n- 
New York, New Harten ec: Hat-einen- 
Erie Fe- Wnotning, New York. Sitz ! 
quehanna ä« Wettern-, Mutes-zarte sc 

Tastern Lelnad Voller-, Pennsylvania 
Baltirnore Fa Washington Ihnqu 
phia ä- Readina und die Atlantic 
City Rasen-ad Co. Bolond erklärt, 
daß diese Bahnen in Verlekung des 
Sherman Anti Trult Gelehes ein 
Uebereintomrnen zur Knebelung des 

handels und zur Monooolisirung ei- 
nes allgemeinen Bedartsartilels ge- 
schlossen haben. Gegen die Lacka 
wanna wird außerdem die Sonder- 
llage erhoben, daß sie sich weigerte, 
der Nation Coal Co. eine genugende 
Zahl von Irochtivaagong zur Beför- 
derung von Kohlen zu stellen und, irn 

Verließ gegen das Eisenbahn-Roten- 
geses. Frachtraten festzusehen Fäden Voland erhebt aber noch schwerere n- 

llagen gegen den Truft, als diese an- 

Gesedei Er befchnldigt den Truft, 
e 
T 

Monopol des cZlntbracit Lonlenlmn 

1 
I 

! 
l 

geblieben Verleyungen des Sherman-; 

in feinem verzweifelte-n Entschluß, dass 

«dels Fest in feiner Hand zu halten, sich 
s eines Verbrechen-J gegen das Eigen: 

thurn schuldig gemacht zu haben« Er 
behauptet. das-, ein der Marion Co. 
gehöriger ungeheurer Kohlenhaufem 
der auf Ländereien der Lackawannas 
Eisenbahn lagerte, auf mosteriäfe 
Weile«-in Brand gesetzt wurde und 
daß 75,000 Tonnen Kohlen dadurch 
vernichtet wurden. Des Weiteren 

7 wird in der Klagetchrift geltend ge- 
macht, daß die Laaaroanna-Eisen- 
bahn anderen Kohlengruben auf Ver- 
langen Raten für der Verlandt von 

Kohlen aus den Anthracit Feldern 
lieferte, sich aber weigerte, der Marion 
Co. solche zur Verfügung zu stellen, 
weil die Bahn finanziel: an dem Truft 

T interessirt ist, welcher die Marion Co. 
In noingen sucht, den Betrieb ihrer 

Grutzn an den Truft abzutreten. In 
Ider lagelchrift wird ferner ausge- 
ztilhrt daß gewissen Kohlengruben 
kvon der Delaware, Lackawanna und 
s Wettern Bahn Rabatte auf die festge- 
tte en Frachtraäen bewilligt wurden, 
l wahrend sie der Mariae-. Co. für dai 

Rangtren der Waggonö beim Ver- 
landt der Kohlen einen Aufschlag von 

dreißig Prozent berechnete Jnfolge 
der Weigetung der Bahn, der Marion 
Co. bestimmte Frachtlätze einzuräu- 
men und ihr die niithiaen Waagons 
zur Verfügung zu stellen, war die Ge- 
bundan wie Herr Voland sagt, ge- 
zwungen, ihr Prodult mit großem 
Verlust zu verlaufen 

i 

i Use-wählen Beamte. 
7 Sihung des internationalen Ceperan- 
t toeongkesses in Washington 
I Washington 19. Aug. Jn der 

gesteigert Sitzung des zur Zeit hier 
tagenden sechsten internationaer 
Efperanto Congtesses wurde John 
Batreti, der Direktor des internatio- 
nalen Bureaus amerikanischet Redu- 
bliken, zum Präsidenten der North 
American Espetanto Association er- 

wählt. Die anderen Beamten find: 
Dei h. tmqns von Deiroit, Mich» 
Viceptiifi ent; E. C. Neid von Co- 
lumbuz, Ohio. Seltetät und Schat- 
meifier und F. S. Ball von Gede- 
land, Ohio, ettteter der Ohio Val- 
ley Division in der- Music-ende- 
hsede der nationalen Organisaiiom 

k-« Jn Ditawn,· Oniatio,« We 
der Art Dr. Willkam Empzy von, 

Zart, Z käute vonSeZiuetIn feines-H 
M« n t 

MM »Es-« »F 
·- « «- «. (- 

«:..9 .». 
.- 

«;"- 

I 

stellt um«-L 

seist-me sie-ji« is sie ca- 

mne eingreifen. 
conferenz us Satt-see dil 

Oyster Bay. N. Y» II. Aug. Aufz 
Saaamoee hill fand gestern Abend 
eine wichtige politische Conferenz 
statt. Ex-Peäsident Roofevelt saß 
mit seinen alten Freunden und Rath- 
gebern Witliam Loeb ji« dem Hafens- 
Einnehmer von New York. Llondj 
Grizcoin dem Vorsitzenden des .e- 

publitanischen Countn Centralcorni-« 
teå von cliew York, dem Bandes-Abs 
geordneten William Calder von 
Brootlvn, Fredericl Kraele von» 
Vrooklyn und dem Vertreter seines, 
Roosevelt’s, eigenen Distriits.-, dem 

Bandes-Abgeordneten W. W Cocts. 
in ernster Beratbung lange zusam- 
mer« Was in dieser Zusammentunft 
beschlossen wurde. weiß man nicht; 
denn Keiner der Theilnebmer wollte 
auch nur eine Silbe verrathen. Aas 
den von den einzelnen Herren gemach-« 
ten Andeutungen kann man schließen,. 
daß here Noasevelt vorläufig nicht 
in die Politik seines Staates eingreii 
fen, sondern rubig den Verlauf derj 
Dinge abwarten wird. Er wird die« 
Taft’sche Administration weder in ; 
dossiren noch irgend wie angeeifem 
»Ur-net- 0tt"&#39; ist, wie einer der an. 
der Conferenz tbeilnehmenden Her- 
ren bemerkte, das Motiv des »Mir-T 
nett-" auf Sagamore Hill Trotzdem 
scheint es klar, daf-. Herr Rooseoeltj 
sich das Recht resenirt, zu irgend ei- 
ner Zeit in den Kampf einzugreifen 
Dieses würde er jedoch nur im iiu 
ßersten Dringlichkeit-falle thun. weil 
er weiß, daß ein energisches Eingrei- 
fen In dem bevorstehenden Wabltamof 
eine Controverse zwischen ihm und 
der Administration heraus beschwören 
müßte, die fiir beide Theile gleich 
unangenehm und peinlich wäre. Per- 
sonen, die dem Eis-Präsidenten sebr 
rwhe stehen, glauben bestimmt. dass 
herr Roosevelt einen vollständigen 
Bruch mit der gegenwärtigen Admi- 
nistration unter allen Umständen 
vermeiden wird, wenigstens wiibeend 
der bevo:ftebenden Campagne. 

scetht tm Felde. 
Lang-erth’e Dritt-us schreckt »Du-set 

Jer« Sau-n nist. 
Danville, Jlls., lsi Aug. Joseph 

G· Cannvn. der Sprecher des Bun- 
deS-Abgevrdnetenhauses. erllärte ge- 
stern als ihm mitgetheilt wurde. dass 
Congreß «- Avgeordneter Nicht-las- 
Lvngworth gesagt habe, er werde 
unter leinen Umständen site ihn, 
Cannvn, als Sprecher stimmen, daß 
ihn das nicht im geringsten aufrege. 
Er werde nach wie vor als Candidat 
fiir dass Amt des Sprechens irn näch- 
sten Abgeordnetenhang »im Felde« 
bleiben nnd sich ohne Murren dem 
Beschluß des republitaniscken Cau- 
rus fügen, dem er unter keinen Um- 
ständen Vorschriften machen wolle. 

Seel-i umgekommen. 

Verhängnis-volle lttaislin tfxplesisn 
an einein Filirbsot 

Carlina, N. F» 19. Aug. Sechs 
Personen wurden gestern auf derStelle 
getödtet und vier schwer verwundet- 
als auf dein zwischen St. Georges 
und Sandn Point vertehrendenFiihr- 
bvvte der Gasolin-Motvr explodirte. 
Das Oberdect des Fahrzeages wurde 
vollständig demvltrt und mehrere der 
Passagiere sielen in’s Wasser. Sie 

Hlonnten später gerettet werden« wäh- 
rend von den an Bord Gebliebenen 
»nur einer mit dein Le davonkam. 
i, Unter den Opfern besin n sich zwei 
Tonristinnen. Die Bettes-ten wur- 
den in schrecklicher Weise verbrannt 

fund mußten, nachdem sie in St. Ge- 
Hvrges verbunden worden, nach dem 

igospital in St. Johns geschickt wer- 
n. 

Strenge bestraft. 
Codetten schuldig befunden, Milch- 
l punsch getrunken zu haben 
» West Point, N. Y» 19. Aug. Vier 
jCadetten Mitglieder der Senioren 
llasse der hiesigen Militär - Atade 
stnie und Söhne theils pensionirter 
Itheils noch aktiver Offiziere der 

EBundesarmeez Wiltried Blount von 

Marnland, Charleg Laurence Byrne 
lvon Washington D. C» harry Jas. 
f Keeley von Illinois und Bethol Woad 

ISirnpson von Michigan wurden ge- 
stern hier von einem Kriegsgericht 
schuldig befunden, sich an einem 
schönen Juniabend Milchpunch ge 
braut und getrunken zu haben. Sie 
wurden zur Entlassung aus der An- 
stalt. verurtheilt. Präsident Takt hat 
das Urtheil dahin umgeändert. daß 
sie bis März 1911 innerhalb des Ge- 
heget der Atadernie bleiben und bis 
dahin an jedetn Mittwoch und Don- 
nerstag seldmarschrniißig ausgerüstet 
aus dem Ererzierplah marschiren 
müssen. 

Eisenbahn Ietsteigeet. 
Das-s, Texas, -19. Aug. Eisen- 

badncommtssiir Willtam h. thut-en 
hat gestern angettindtgt, dass er site 
den Is. September den aultionsioeb 
sen Verlauf der International and 
Great Northeen« Eisenbahn mit al- 
lem i erte- Etgonthum angesetzt bat 

wird in Polestt e vor 
Verkauf st die Folge 

eines eit Ja rett beim Bundesgerieht 
sowegssvsqi Mer- ·.» «- 

Iti d-. »He-stig- -s .-- Is·-.W-.-,« 

Werk von 

Btgiipstiftcrn 
Zerbeereude Waldfruet im 

Westen n. Nocdwefien 
Opfer u Musenmilch-n 

WallacQ Jndaho, 22. Aug. Heute 
Mittag traf hier die Nachricht ein« 

daß in dieser Stadt und Umgegend. 
achtzig Personen ihr Leben einge- 

hsßt hohen. hundert Personen haben 

zum Theil schwere Verleßungen do 

vongetragen Es heißt hier« daß der 

Yellowstone Port in ernster Gefahr 

schwebt, von den Waldbränden ver- 

nichtet zu werden« 

Spoiane, W«r., 22. Aug. Heute 

Mittag wurde hier gemeldet, daß min- 

destens 45 Personen, die heim Löfchen 

der Waldbriinde behilflich waren, ihr 

Leben eingebüßt haben. 

Washington 22 Aug. Jn dem 

Iegierunasdevartement fiir Fortune- 
fev wurde heute Mittag gemeldet, 
daß non den Monnichafien die zum 

Beliirnpien des Feuers beordert wur- 

den. füniitndrwanrig ihren Tod ge- 

fanden hoben Das Kriegsdeportes 
ment hat M Cornvaqnien sum Bei 

länivien der Waldfener noch den ver- 

schiedenen von dem Feuer heimge- 
fllchien Diiirilten geschickt 

Missoulad. Mont. 22. Ana. Die 

sllsemeine Lage in diesem Distritt 
ist heute sehr ernst. Von Punlten an 

der Coeur d’Alene Linie westlich oon 

St. Regig sind leine Nachrichten er- 

hältlich. 

Washington 22. Aug Deveschen 
welche heute ir« dem hiesigen Vurean 

des Regierungs Foritomts von Dis- 

strittssiiriter Kecil aus Portland ein-— 

gelaufen sind. Magen dasz die Be- 

hörden im Besitz non unumstößlichen 
Bei-reisen bissi- sind. daß die Wald-— 

drände in Oregon angelegt wurden. 

Poetland. Ore» 22 Aug. Die 

durch Waldseuee in der M Loles 
Ratte-nat Wald Neseedation verur- 

sachten Verwüstungen spotten jeder 
Beschreibung Fast sämmtliche Mann- 

schusten, die bisher bei den Löscharbeii 
ten mitgeholsen haben, sind so ek- 

schöpst, dase sie in vielen Fällen ohn- 
miicbtig niedersinten und schnell fort- 
geschasst werden müssen. damit sie 
nicht den Flammen zum Opfer sal- 
len. Heute trafen zweihundert Sol- 
daten der Bundesarmee nuter·dem 
Kommando von Major Martin aus 

Cosgrove, Wn., in Medsord ein, und 
man hosst, das; es mit ihrer hilse ge- 

lingen wird. des entsesselten Elements 

here zu werden. 

Wawingtom 22 Aug. Von Re- 
gierungsgeametern iit heute hier die 

Nachricht eingetroffen. daß seit ge- 
stern in der Caloille Jndianer Reser- 

jdätiom 21 Meilen südlich von Re- 
public, Wa» Waldesrande ausgebro- 

lchen sind Aus Redublic sollen 
zTrupoen den Loschmannschasten zu 
Hilse kommen. 

—- 

Washinqtom 22. Aug. Beamte 
l 

Hdes Krieaådeoartements hielten heute 
Vormittag eine Conserenz ab, in der 

Idie durch die Waldbriinde im sernen 

jNordwesten verursachte Lage einge- 
shend besprochen und iiber geeignete 
zMittel nnd Wege zur Bekämpfung 
Zdes Feuers berathen wurde Man 
klam dahin überein, sofort einen Plan 
;auszuarbeiten und diesen Präsident 
tTast zur Begutachtung zu unterbrei- 

sten. Es wurde in dieser Conserenz 
xdoraus hingewiesen daß der Dis- 
istrittssiirster Cecil aug den- Carter 
tRationalsorst und aus- Medsort mel- 

:det, daß Brandstister an der Arbeit 

jtind und über-alt neue Feuer anlegen 
Faustens-zwanzig- Personen sind von 
Cecil als Kundschaster dereidigt wor- 
den und» hol-en den Austrag, die 

iBrandstifier 
« 

unter allen Umständen 
Haussindig zu machen. 
, .- 

Systeme- Wosh., 22. Aug. Wie 
see-eu- eukz gemeine ist da- Stadt- 
1« then Wolken doho, von den« Wald- 
branden, die s t rings Zeit in sener 

Angst und retten verbrei-· 
teten, beinahe vollständig derwii et 
worden. Vgch den bis ute Mit aq 
hier eingetrossenen amtlchen Berich- 
tes haben dort kreißig Personen ihren 
w gesunden-wand mindestens eben o 
viele sind der-lett worden. Nur en 
W Miit M Stsdt ist ührig ge- e 

Mein-J nnd du«-Ue set-erf its-der um- 
end n, Eich- .. 

Eurer-Hm w «M-«cheik 
it immer noch- trr ernster Ges- .· 

Mag Ideenkka M Ver dzstr le 
« eve r 

tret denswselsrnsseid Litee drit« rissest-F 
« 

T . edit ben. JLYMU ! MAT- 
JHH :-.-..-.-.- : sey-saus- .. 

- 

her-M Myrrhe-: die is h- 
iksss M W ser- 
nsrikt an iiirchtet daß sie den 
Flammen zum Opfer gefallen sind. 
Das StödW Init. Mont» das on 
dein Abhang der Bitter Rost Berge 
fast iiber Nacht entstanden ist. wurde 
von den Waldbksnden vollständig zer- 
III-L nnd die Bewohner der Ortschsfk 
Saite-se sind gefloden nnd hoben ihre 
Heimstiitten den Flammen preisgege- 
ben. da sie sahen. båsl sie nicht Mehr 
en retten waren. 

Sodann Wash» PS. Zug. Die 
meisten Personen. di ans den von 
Waldseuern bedrohten Sisdten und 
Ortschaften aeslohen sind. hoben in 
Missonlab. Mont» Schutz nnd Ob- 
dach gefunden. Gestern traten da- 
selbst mebr als tausend ein. Die mei- 
sten von ihnen waren hungrig, seht 
notbdijrstig gekleidet und fast voll- 
ständig Iniitellos. Ein Hospitalgtg 
des Coenr d’Alene Zweiges der 
Northern Parisic - Eisenbahn brachte 
gestern die ersten Verleyten nach 
Missoulab Sie hatten im Sisieri« 
Hospital in Wallace. Jdabo, Ausnah- 
rne gesunden, mußten aber von dort 
entfernt werden« weil das Hospital 
von dem Waldseuer bedroht wurde. 
Gestern Nachmittag trasen George 
Waltbilling, ein Geschäftsmann, nnd 
zwei seiner Genossen aus dem Städt- 
chen Adair in Missonlab ein. Sie 
melden, daß das Städtchen beinahe 
vollständig von Waldfenern umgeben 
ist. Jrn westlichen Montana sollen 
sämmtliche Brücken der csbicago, 
Miltoauiee sc Pnget Sound - Eisen- 
babn durch Waldbrände zerstiirt wor- 

den sein. Andere Städte nnd Ort- 
schaften, die nach den setzten Bei-Echten 
non den Moldbriinden ernstlich be- 
drobt sind. Tend: Debnrria im westli- 
chen Montana Tkomszo FAUS, 
Belinov, Mbite Pine, Noron und 
Heran. Gar-verneigt NokriZ von 

Montana. der nsit einer Bebåirde von 

Jngrnienren der Bundegnrnsee auf 
einer Jnsveitionstour begriffen war, 
verließ die Ingenieure um P- llbr ge- 
stern Titnchmittaa nnd begab sich na 

Libbn. um die Lösiinrbeiten versiinli 
zu leiten. Dort ist die Lasqe beton- 
ders ernst. weil seit aestern Nacht-rit- 
tag ein beitiger Wind webt der die 
Flammen dirett aus Libe zutreibh 

Ruhe in Geltunan 
Wesentliche Besserung der Streit-Si- 

tuatisn. 
Columbus, O. Läg. Aug. Seit 

Samstag ist in Verbindung mit dem 
Streit der StraßenbabncorsManw 
schasten leine einzige Ruhestörung 
vor eliminiert Der Verkehr mit dem 

BaiibollPart wurde gestern wieder 
ausgenommen und obwohl in den 

Rachmittagjstunden der Antrag zu 
den Cari der Linie zeitweise ein un- 

gehuer starter war, ist doch in dieser 
Beziehung auch teine Ausschreitung zu 
registriren Die Sirasienbohw Gesell- 
schast arrangirt daher morgen oder 
übermorgen auch den Nachidienst wie- 
der auszunehmen linterdessen läßt 
titouberneur Gouverneur Harmon in 

seinen Bemühungen zwischen der 

Bahngesellschast und den Streitern 
einen Ausgleich zu Stande zu brin- 
gen, nicht nach, obgleich die Haltung 
sdes Generalbetriebgleiters Stewart 
von der Straßenbahn Gesellschaft eine 

iArbitrirung der Disierenzen so qui 
lwie unmöglich gemacht hat Der 
jGonverneur besteht indes daraus, daß 
Edie Gesellschaft den- Streitern einige 
Isugestiindnisse mache, aus daß eine 
ISiiuation arichassen werde die einen 

iConipromisz inöalich machen wurde-, 
nnd er liosst mit dieser Forderung 
idoch noch durchzudringen 

Die Ereiutivbehörde der Ohio Fe- 

idercition os Labor war gestern dahier 
jin Sitzung und nahm Besclliisie an, 
durch welche Gouverneur Oarnion 

sdringlich ersucht wird die Leaiglaiur 
zu einer Erim Session zusammenzu- 
berusen, aui disi dieselbe eine Vor- 
ilaae annebme nielche Stadien ges 
sStaaies das Recht geben würde, 
YStraßenbannlinien zu eignen und in 
iBetrieb zu halten. Durch eine adovs 

iiirte weitere Resolution sind alle 
illnion- Arbeiter im Staate ersucht 
den Streitern moralische und tin-an- 
«zielle Hiilses iutlieil werden zu lassen« 

Militiirsetiriststetler gestorben 
Berlin L« Aug- Jni vierund- 

.» siebzigsien Lebensjahr ist in Hannoder 
der bekannte Mi! itiirschristsieller« 
Oberstleutnant a. T. Morid von Kai- 
senberg, dahin eschieden Sein Pseu- 
donym war Dir-tin v. Berg- Mel-el- 
riiden. Er tvar in Halberstadt gebo- 
ren, wo er auch das Gnmnasium be- 
suchte, um darnach in das Mandel-ur- 
ger Kilrassier · Regirnent v. Seidlitz 
einzutreten 

Wurde exeminiutizirn 
Berlin, 22. Aug Laut Meldung 

aus München ist der ehemalige Pro- 
fessor des Priesterlnceuins in Possen-, 
Dr. Zielet-bergen erlotnmunizirt wor- 
den. Es ist dies der erste Ball oon 

Etlommnniiaiion seit der aßreges 
Janas von Ddllinger’s sanr U. 

Upr 11871 
« 

— In Bette-it, Mich» wurde te 
die w. Tonne-non der United 
ment Worin-i eröffnet. 

« « 

m.iu Tun, iriiekmqe1 t«s MHIM 
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